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Es gibt auch wenige Kinder, die einen Unterstützungsbedarf Geistige Entwicklung haben.
Die sind mit dem IQ ebenso weit entfernt.

Dennoch kann ich es als Lehrkraft ja nicht einfach vom Tisch wischen, erzogen oder nicht,
sondern muss im Unterricht darauf reagieren, einschließlich Erziehung, das kommt dann noch
hinzu, wie bei allen anderen auch.

Und selbst, wenn der IQ nicht bei 131 liegt, sondern vielleicht bei 125, sind diese Kinder weit
entfernt von den GE-Kindern und benötigen vielleicht doch auch mal etwas anderes, schlicht
Aufmerksamkeit für ihre Bedürfnisse und ein Augenmerk darauf, was ihnen zum Lernen hilft.
Das bedeutet ja nicht, dass sie nur die Rosinen aus dem Kuchen bekommen, sondern eher, wie
man ihnen das eine oder andere schmackhafter macht oder wie man sie herausfordert, damit
sie sich überhaupt bewegen müssen.
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